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Einneuesstädt .Badim10 .Bezirk .SchonimJahre1902h
StR .Wippel,damalsMitgliedderBezirksvertretungFayoriten,
in dieser KörperschaftdenBaueines großenallenmodernen
AnforderungenentsprechendenBadesim10 .Bezirkbeantragt.
DiestädtischenAemter,welchesichmitdiesemProjektebe¬
faßten ,wiesendaraufhin ,daßzunächstkeingeeigneterBau¬
platzfüreinsolchesBadvorhandensei ,daßfernerdie
FinanzmittelderGemeinde,die Errichtungmomentannichtge¬
stattenunddaßschließlichbeidemdamaligenStandeder

Wasserversorgungnicht möglich ,das zumBetriebeinesgröße¬
ren Badesim10 .BezirkerforderlicheWasserquantumzube¬
schaffen .DieAngelegenheitwurdejedochweiterimAugebe¬
haltenundes wurdezunächstein Bauplatzin derBuchengusse
( NB67) für die Errichtungdes Badesin Aussichtgenommen .vom StadtbauamteEswurdeeinProjekt/ausgearbeitet,dasselbejedochaufGrund
derVorschlägederverschiedenenanderenAemtermehrmalsa
geändertundinderletztenStadtratssitzungwarnunStR.

Wippel in der Lage das fertige Vorprojekt dem Stadtrate vorzu

legen .Die Badeanstalt gliedert sich in einen Gassen -undin
einen Hoftrakt .Im ersteren ,welcher drei Stockwerkeumfaßt ,
sind die Dampf -undWannenbäder ,die Maschinenanlageunddie
Wäscherei-Räumlichkeitenuntergebracht,währendindemn
instöckigenHoftraktedieSchwimmhallegelegenist ;das

Dachderselben ist der ganzen Längenach auf 8 Meterdurc
Zurückschieben zu öffnen ,so daß das Bassin währendder
warmmnJahreszeitineinoffenesverwandelt,jederzei
wieder in ein geschlossenes umgestaltet werden kann .Das

hwimmbassinselbstwirdeineLängevonhrf25
und eine Breite von 13 Meter aufweisen .Im Dampf -undWa
badewerden74 Zellen und30 Kleiderkästchen ,imSchwi
59Zellenund156Kleiderkästchenenthaltensein .Fürdie
WasserversorgungderAnstaltsind4500hlWassertäglich
veranschlagt .Die Kostenwerdensich auf ungefähr 600 . 000K
belaufen.DerStadtratgenehmigtedasProjektundbeauftrag¬
te den Magistrat das Detailprojekt mit aller Beschleunigung
vorzulegen ,sodaß hoffentlich noch im Sommer . J .mitdem
BaudesBadesbegonnenwerdendürfte .DieAngelegenheitwird
denGemeinderatinseinernächstenSitzungbeschäftigen.
ZurErmordungdesKönigsvonGriechenland.Bürgermeisteraus Lovrand .
Dr .Weiskirchnerhat/andengriechischenGesandtenDr .Streit
nachstehendesSchreibengerichtet :„ DieNachricht vonder
Untat,welcherSe .MajestätIhrerhabenerKönigzumOpfer
fiel ,hatauchmichtiefergriffen ;ichbeeilemichdasGe¬

hlderTeilnahmeandiesemgroßenUnglück,vonwelchemdas

VolkderHe
esverewigtenFürsten,lusdruckzubringen .

dessenHerrschertugendenein leuchtendesVobildbleibenwer¬
den ,in lichterenHöhensegnendwaltenüberseinemVolkund
seinemVaterlande ,mitdessenRuhmesglanzsein Namefüralle
Zeitenverbundenweinwird. "

NamensderStadtWienhatdergeschäftsführendeVize¬
rmeisterDr .Porzerin folgendemSchreibenkondoliert;

DieNachrichtvondemschrecklichenVerbrechen,demdas
kostbareLebenSeinerMajestätdesKönigsvonGriechenland
GeorgI .zumOpferfiel ,hatallenthalbendastiefsteMit¬
gefühlwachgerufen.Auchdie WienerBevölkerung,inderen

Mitte Se .Majestät KönigGeorgwiederholt als Sastgeweilt ,
nimmt an dem furchtbaren Schicksalsschlage ,von demdie

kgl .FamiliesowiedasgesamtegriechischeVolkbetroffen
wurde,aufrichtigenAnteil .IcherlaubemiranEuerExzellenz
dieergebeneBittezurichten ,sowohlderkgl .Familieals
auchderkgl .griechischenRegierungdasinnigsteBeileid
desJemeinderatesder . k.Reichshaupt-undResidenzstadt
WiengütigstzumAusdruckebringenzuwollen.

ttakringerLiedertafel.Am13.Märzd .J .fandin
StalehnersKonzertsaaldieZI .SatzungsmäßigeLiedertafeldes
Vereinesunter Mitwirkungder rühmlichbekantenKonzertsän¬

ge. ifert-KuntnerundderVereinsmitgliederF .Riedl
vilflingeraisSolistenStatt .DasOrchesterbestand

itgliederndes„WienerKonzert-Verein-Orchesters.
DieIøAufführungleiteteVereinschormeisterR.Lehner.Lauftont

aufjubelnfeLebensbejahungverratderersteChor :„Frühling,
el ' geZeit "von . H.Döring .V .Kelderfers„Waldesweihe

folgte ,ein stimmungsvollesTongemäldedes begabtenChorr
stersdesWr.Männergesangsvereines.DenMittel-undHöhept
desKonzertesbildetedasChorwerk„Wernher"vonF .Debois
SeitdemunsScheffelinseinem,Ekkehard"voreinemhalben
JahrhundertdieGestaltdesmittelalterlichenMönchsver¬
klärt hat ,begegnenunddessen literarische Epigonenhäufig .

MitunleugbaremGeschickvermitteltunsderBayerK .Stieler
auchals Mundartdichtergeschätzt ,dieBekanntschaftmit
solchromantischenGestalten.DasdemTegernseerBenediktør¬
tinermöchWernherzugeschriebenemittelhochdeutscheGedicht,
dasdemvorliegendenWerkevorangestelltist ,bildetdieide-¬
elleGrundlagedesGanzen.WanDieVersesindoftmusikalisch
verarbeitetwordenundDeboisgehtauchihrerVertonungaus
demWege .Nurdie erste Zeile( „Dubist min ,ich bin din"
findetin kurzemStricheAnwendung.EinflüchtigerTraumvon
LiebesglückundwehmutvolleEntsagung- dasist derInhalt.
DerMönchnähertsichfüreinenAugenblickderLinie ,wo

seineSatzungihmHaltgebietet ,ohnesie jedochzuübe
. MeisterDeboishat die Dichtungzueinemlebenswarmen

Tongemäldeverarbeitet .EineReihevonMännerchörenund
Solopartienzieht mit rausehenderOrchesterbegleitunganuns
vorüber und am Schlusse des Werkes hören wir - ein gewißsel¬
tenes Ereignisbei einer Liedertafel - die MönchebeimChor¬
gebet .MitliebevollemFleißeeinstudierthatdasWerkrei¬
chenBeifall gefunden ;tadellos antledigtensich dieSolisten
ihrer dankbarenPartien undwurdenstürmischakklamiert .Der
MännerchormitHornquartett„ Grün “von . M.Storchunddas
innig - feierliche ,Abendlied "vonF .Adamwurdengleichfalls
ineinerdenhohenAnforderungen,welchemanandie„Ottakrin¬
gerLiedertafel "øxøYzustellenberechtigtist ,würdigen
Weiseaufgeführt .DenSchluß bildete E .Kremsersbekannte
reizendePolka„Liebesglück“.HervorzuhebensinddieLeistun
gendesOrchesters,welchesin BegleitungderShöresowohl
alsimselbständigenWirkungskreisseinBestesgab .DieAuf¬
führungwareineGlanzleistungdesVereines ,dessenverdienst¬
vollerChormeisterseineScharzuvollemSiegeführte .

Fischmarkt.InderWochevom16.bis20.. M.wurdenaufden
Zentralfischmarktzugeführt:360kgBrachse,100kgForellen,
817kgHecht ,85 . 456kgKarpfen ,105kgLachs ,364kgSchaiden,
8600kgSchill ,1400kgWeisfische,800kgSeekarpfen.Esno¬
tierten :BrachsenzuK180bisK1,90,ForellenzuK10 ,Hecht
zuK2bisK3,60 ,KarpfenzuK1,90bisK2,60 ,LachsZu
K9,50bisK14 ,SchaidenK5bisK6 ,SchilltotK1,90bis
K4 ,WeisfischeK1 ,bis K1,20 ,SeekarpfenK1,20 .Hiezu
erhaltenwirvomMarktamtenachstehendeBemerkungen:Inder
heurigenOsterwochewurdenamZentralfischmarktebisheute
85. 456kgKarpfen,somit831kgwenigerals imgleichenZeit
raudedesVorjahreszugeführt,wobeijedochbemerktwird,
daßin derVorwoche29. 860kgKarpfengegen24. 300kginder
gleichenPeriodedesVorjahreszumVerkaufegelangten-In
dervorvorhergehendenWoche,. i .vom2 .bis 8 . . M.wurden
11. 600kgKarpfen,in derselbenWochedesVorjahres19. 900
kgKarpfenzugeführt .EswarensomitfürdieOsterfeiertage
des heurigenJahresum1969kgKarpfenwenigerals imVorjah¬

re zu Markte gebracht worden .Der Marktverkehr war bis heute

vormittagsweniglebhaft ,besondersimDetailverkaufe.Die
VerkaufspreisesowohlinGroß-alsauchimDetail-Verkehr
warendieselbenwiebei denvorjährigenNotierungenfür
die Oster -undWeihnachsfeiertage .DieEinkaufspreisestell¬
tensichum2Kper100kghöher
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